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Den öffentlichen Raum für ALLE nutzbar machen -  
Umfassende Barrierefreiheit als Herausforderung 
für die Dorf- und Stadtentwicklung (DOSTE)
Bericht über die Ortsentwicklung Hörsching und Präsentation „Barrierefreiheit im öffentlichen Raum“ beim DOSTE Regionstreffen Linz-Land
Davon, dass Ortsentwicklung mehr ist als nur Platz- und Fassadengestaltung, konnten sich die TeilnehmerInnen des DOSTE-Regionstreffens Linz-Land vergangene Woche in Hörsching überzeugen. RMOÖ-Regionalmanager für Dorf- und Stadtentwicklung Josef Fürnhammer hatte die Obleute der DOSTE-Vereine, Bürgermeister und in der Dorfentwicklung engagierte Personen eingeladen, um sich vom Hörschinger Ortsentwicklungsprozess motivieren und durch einen Vortrag zum Thema „Barrierefreiheit im öffentlichen Raum“ und Gespräche mit Gleichgesinnten auf neue DOSTE-Ideen bringen zu lassen.
Der Obmann des Ortsentwicklungsvereines „L(i)ebenswertes Hörsching“, Alexander Ronacher,  zeigte gemeinsam mit Bürgermeister Gunter Kastler den TeilnehmerInnen bei einem Rundgang durch den Ort die neuen Herausforderungen der Ortskernbelebung und 

-entwicklung in Hörsching. Durch den Leerstand am Ortsplatz und die dynamische Wirtschaftsentwicklung am Ortsrand verliert der „Brucknerplatz“ in Zentrum von Hörsching zunehmend an Attraktivität. Durch einen gezielten Ortskernbelebungsprozess, der im vergangenen Jahr in Hörsching unter breiter Beteiligung der BürgerInnen durchgeführt wurde, soll das Ortszentrum wieder zu einem lebendigen und attraktiven Zentrum werden. Dazu wurden bereits erste strategische Maßnahmen, wie der Ankauf von zentralgelegenen Liegenschaft durch die Gemeinde umgesetzt, so Bürgermeister Kastler.
Nach diesem gelungenen Beispiel, wie man einen Ortsentwicklungsprozess unter Einbindung der BürgerInnen in einer Gemeinde durchführt, lernten die TeilnehmerInnen des Regionstreffens im Kultur- und Sportzentrum (KUSZ) Hörsching die Herausforderungen der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum kennen. Hans Dirnberger aus Hagenberg, ein betroffener Rollstuhlfahrer, und der Obmann der Stadtentwicklung Pregarten, Ephrem Windischhofer, erläuterten in ihren Ausführungen, wie Barrierefreiheit im öffentlichen Raum erfolgreich umgesetzt werden kann. Das Motto lautet hier: „Design for all“. 
Gemeint ist damit, dass durch den Abbau von physischen Barrieren für mobilitäts-eingeschränkte, seh- und gehörbeeinträchtigte Menschen und den Abbau von Barrieren in 
unseren Köpfen nicht nur die 20 % der Bevölkerung, für die die Barrierefreiheit unentbehrlich bzw. die 40 %, für die sie notwendig ist, profitieren. Die so 

geschaffene umfassende Barrierefreiheit bedeutet nämlich für 100 % der BewohnerInnen mehr Lebensqualität, so Hans Dirnberger und Ephrem Windischhofer. RMOÖ-Regionalmanager Josef Fürnhammer steuerte zum Regionstreffen praktische Informationen über den Weg zur DOSTE-Förderung des Landes OÖ bei und startete dann eine Vernetzungsrunde, in der die TeilnehmerInnen sich über aktuelle Projekte in den Gemeinden austauschen und neue Ideen schmieden konnten.

Bildtext: Hans Dirnberger (l.) und Ephrem Windischhofer aus Pregarten erläutern ihr Konzept für umfassende Barrierefreiheit.
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Josef Fürnhammer, Regionalmanager für Dorf- und Stadtentwicklung, Regionalmanagement OÖ, 

Tel.: 0664 / 82 83 889, E-Mail: josef.fuernhammer@rmooe.at 
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Programm Dorf- und Stadtentwicklung (DOSTE) des Landes Oberösterreich





Mit dem Programm der DOSTE unterstützt das Land OÖ Gemeinden, die in einem BürgerInnenbeteiligungsprozess die Gestaltung der Gemeinde in die Hand nehmen wollen. DOSTE ist ein laufender Prozess, bei dem unter intensiver Beteiligung der Bevölkerung das eigene Wohnumfeld lebens- und liebenswerter gestaltet und das Dorf, der Markt, die Stadt von innen heraus gestärkt wird. Schwerpunkte der DOSTE sind:


Umsetzung von Ortsentwicklungs- und Ortsbelebungsmaßnahmen


Verbesserung des Ortsbildes


Erhaltung von historisch wertvollen Gebäuden


Landschafts- und Grünraumgestaltung im Ortsgebiet


Leerstand von Objekten im Ortskern und deren Nachnutzung





Das Regionalmanagement OÖ unterstützt in Zusammenarbeit mit der DOSTE-Geschäftsstelle des Landes OÖ die Gemeinden beim Aufbau von DOSTE-Vereinen und der Durchführung der DOSTE-Prozesse. 


Weitere Infos auf � HYPERLINK "http://www.liebenswertes-ooe.at" �www.liebenswertes-ooe.at�
















